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In den Gebieten, die früher deutsch waren, leben immer noch manche

, die gut deutsch können oder auch einen deutschen

 sprechen: Elsässisch und Lothringisch. Elsässisch erinnert an

die Dialekte in  und Lothringisch auch etwas an die Dialekte im

Saarland.

Es gibt einige bekannte  aus der deutschen Zeit. Ein gutes

Beispiel sieht man in Straßburg: Dort stehen am , der heute Platz

der Republik heißt, große Gebäude für die Regierung und das 

des Reichslandes.

In Frankreich sind Kirche und Staat getrennt: In den  gibt es

daher keinen Religionsunterricht. Das gilt seit dem Jahr 1905. Damals waren

 und Lothringen aber kein Teil von Frankreich. Darum gibt es

heute noch  in den Gebieten, die damals zu Deutschland

gehörten.

Auch wenn das Elsaß und  heute keine eigene Regionen mehr

sind: Es bleiben zwei  mit bekannten Namen. Viele Touristen

möchten die Gegenden besuchen. Wer ein Hotel oder  dort

besitzt, oder wer sonst noch Touristen anspricht, der nutzt immer noch die alten

 Elsaß und Lothringen.

Das Elsaß besteht teilweise aus einer Ebene direkt am Rhein. Der

 der beiden Landschaften ist hügelig bis gebirgig. Vor allem in

Lothringen gibt es große  mit vielen Wanderwegen.

Die beiden Landschaften gehören zu den reichsten  von

Frankreich. Im Elsaß wird viel Wein angebaut und auch Bier gebraut. Aus

 macht man Sauerkraut. Ein bekanntes Elsässer Gericht ist der

, aus Lothringen kommt die Quiche, sprich: Kihsch.


